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Starnberg, 5. September 2007 - Der Schweizer Krankenversicherer CSS und der Starnberger IT-Dienstleister Indatex
geben Ihre Kooperation bekannt.

CSS, zweitgrößter Schweizer Krankenversicherer, bietet dem deutschen Maklermarkt ein höchst innovatives
Produktportfolio zum Vertrieb an. „Mit den bereits bekannten Tarifen, allen voran das jüngste Produkt CSS.flexi, wird
ein Preis-Leistungs-Verhältnis geboten, das auf dem deutschen Markt seinesgleichen sucht“, sagt Beat Moll,
Geschäftsleitung CSS.

„Diese Produkte wollen wir allen unseren Partnern über die Indatex-Maklerplattform zur Verfügung stellen“, so Klaus
Stehle, Vorstand der Indatex F+I AG.
Dabei stehen die gewohnten Vorteile im Vordergrund:

- Elektronische Formulare
- Einfachste Bedienbarkeit
- Komplette Validierung und Plausibilisierung
- Integrierbarkeit der Lösung in die Maklerverwaltungsprogramme und bestehende Extranetanwendungen/Portale

„Somit bieten wir einen Antragsprozess, der alles Notwendige aufzeigt und alles Überflüssige, gemäß der ausgewählten
Tarifkombination, ausblendet“, Stehle weiter. Damit gewährleistet auch die CSS einen schlanken Abwicklungsweg, der
sowohl auf Vermittler- als auch auf Versichererseite die Verwaltungsaufwände dauerhaft reduziert. An künftigen
Erweiterungen wird bereits gearbeitet. Dieser Service ist für den Vermittler selbstverständlich kostenlos.

„Wir können damit unser bestehendes Indatex-Produktportfolio mit einer ersten Krankenzusatzversicherung weiter
ausdehnen und freuen uns mit der CSS einen Versicherer gefunden zu haben, der die Marktanforderung an ein
ausgereiftes Produktportfolio mit einer innovativen Abwicklung verbindet. Ein innovativer Weg - eine ideale
Kombination“, kommentiert Klaus Stehle die Kooperation.
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Portrait

Indatex Services for Finance and Insurance AG in Kürze:
Indatex AG betreibt Deutschlands zentrale B2B-Transaktionsplattform Indatex (Advanced Processing) zwischen
Versicherungsunternehmen auf der einen Seite und freien Vermittlern/Maklerunternehmen auf der anderen Seite.
Indatex ermöglicht die elektronische und automatisierte Abwicklung der Geschäftsprozesse zwischen diesen
Geschäftspartnern. Diese Prozesse, wie Antrag und Policierung, Bestandsbearbeitung, Schadenabwicklung oder
Courtage-/Provisionsabrechnung, laufen heute vielerorts noch überwiegend papierbasiert und damit sehr ineffizient ab.
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Mit dem Anschluss an die Transaktionsplattform sind alle anderen Plattform-Teilnehmer elektronisch erreichbar. Als
neutraler "Dienstleister in der Mitte" löst Indatex das Problem derstark heterogenen IT-Landschaften auf und schafft
eine durchgängige Kommunikation von einem IT-System in das jeweils andere IT-System. Die Vorteile für jeden
Teilnehmer liegen auf der Hand: drastische Kostensenkung und Reduzierung von Durchlaufzeiten bei gleichzeitiger
deutlicher Erhöhung der Prozessqualität.
Über 6.000 Makler- und Vertriebsorganisationen sind bereits registrierte Indatex-Partner. Auf Versichererseite wird das
System mittlerweile von einer Reihe namhafter Gesellschaften, wie z. B. AXA, CSS, Gothaer, VHV und
Württembergische genutzt.
Indatex AG wurde im Jahr 2000 in Starnberg gegründet und beschäftigt gegenwärtig rund 40 Mitarbeiter. Das
Unternehmen wird von zwei Vorständen, Herrn Elmar Reindl und Herrn Klaus Stehle, geführt. Als Unternehmen der
Agamus Holding gehört Indatex AG zur Unternehmensgruppe Otto Wolff von Amerongen.
Weitere Informationen unter www.indatex.com sowie www.css.ch
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